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Anfang Dezember 2019 reisten vier unse-

rer Kollegen aus dem Fachbereich Infor-

matik nach Hamburg. Frank Weingart, 

Gerhard Michel, Marc Roßner und Falk 

Schmidt informierten sich an der Berufli-

chen Schule ITECH in Hamburg–Wil-

helmsburg über die Netzstruktur. Diese 

Schule war für die Kollegen deshalb inte-

ressant, weil sie auch, so wie unser SBSZ, 

Cisco-Partnerschule für die Informati-

kausbildung ist. Unsere Informatikspezia-

listen erhielten eine Einführung in das 

dortige System durch die Schulleiterin. 

Mit großem Interesse nahmen die Kolle-

gen wahr, dass die ITECH-Schule Sponso-

ringpatenschaften mit verschiedenen IT-

Unternehmen pflegt. Des Weiteren gibt 

es an der Hamburger Schule einen Admi-

nistrator, der für die IT-Anlage verant-

wortlich ist. 

Unsere Kollegen wurden angeregt, auch 

für unsere Schule nach zeitgemäßen und 

zukunftsträchtigen Hard- und Softwarelö-

sungen für den schulischen Bildungsbe-

reich zu suchen. 

Falk Schmidt recherchierte und fand auf 

der Webseite www.4teachers.de unter 

anderem digitale Lösungen für berufsbil-

dende Schulen. Er nahm daraufhin Kon-

takt mit der Firma „H+H Software GmbH“ 

in Göttingen auf, die mit der digitalen 

Lernumgebung „Netman for Schools“ 

(NFS) eine Netzwerkumgebung anbietet, 

die genau zur unserer Schule passt.  

Anfang 2020 stellten Mitarbeiter der 

Firma „H+H“ ihr digitales Lernsystem in 

unserer Schule vor. Es folgten viele Ge-

spräche in der Fachgruppe Informatik 

und mit „H+H“. Die Softwarefirma bot 

unserer Schule an, einen Probelauf für 

das von ihnen entwickelte System am 

SBSZ zu starten. 

Die Räume 4102 und 4105 wurden für 

dieses Projekt ausgewählt. Dies hatte zur 

Folge, dass die PCs dieser Räume zu-

nächst völlig vom bestehenden Schulnetz 

abgekoppelt wurden. Ende 2020 be-

kam das SBSZ für diesen Probelauf 

zwei neue Server. Die in das Projekt 

eingebundenen Kollegen hatten die 

Möglichkeit, die Leistungsfähigkeit des 

neuen Systems ausgiebig zu testen.  

Ergebnis: Mit der Klassenraumsteue-

rung lässt sich die bereitzustellende 

Software sehr gut an die Unterrichtssi-

tuation anpassen. Durch die Möglich-

keit, Schülerbildschirme zu präsentie-

ren und interaktiv zu beeinflussen, ist 

die Unterrichtssituation für spontane 

Anforderungen gerüstet.  

Die am Testlauf beteiligten Lehrer 

konnten ihre Aufgabenstellungen an 

einem beliebigen PC vorbereiten und 

sofort auf die Laufwerke des NFS-

Systems speichern und somit für den 

Unterricht bereitstellen. Eine Klassen-

arbeitsfunktion und der Zugriff auf 

festgelegte Laufwerke erlaubten eine 

entspannte Bewertung der Leistungen. 

Fazit: Das NFS-System konnte als gut 

geeignet bewertet werden. 

2021 stellte unsere Schule den Antrag 

auf finanzielle Unterstützung aus dem 

„Digitalpakt Schule“. Der Antrag wurde 

genehmigt. Leider verlief die Imple-

mentierung des NFS-Systems am SBSZ 

nicht so zügig, wie es wünschenswert 

gewesen wäre. Deshalb wurde der 

Testlauf bis zur Entscheidung der Stadt 

Jena bis Ende 2021 verlängert.  

Anfang 2022 fiel die Entscheidung. Das 

notwendige Geld wurde bewilligt. Dies 

war eine große Erleichterung und ein 

Erfolg für die Bemühungen unserer IT-

Fachgruppe. Die Zusammenarbeit mit 

den IT-Verantwortlichen der Stadt Jena 

erwies sich als sehr gut. Mit den kom-

petenten Mitarbeitern entstand eine 

unkomplizierte Zusammenarbeit.  

In den Sommerferien 2022 begann an 

unserer Schule der Umbau des Schul-

netzes durch die Firma H+H. Es gab 

Schulungen für die Kollegen. Nach und 
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nach wurden alle PCs unse-

rer Schule in das System 

eingebunden. Wir schätzen 

die Vorteile auch deshalb, 

da NFS unter anderem eine 

Cloud-Funktion bietet. 

In den Jahren 2020 und 

2021 waren die Lehrer beim 

Unterrichten durch die Pan-

demiebedingungen stark 

beeinträchtigt. Die Frage 

stand: Wie vermitteln wir 

das Wissen und wie halten 

wir Kontakt mit den Schü-

lern? 

Es gab Videokonferenzen 

über die Plattform „webex“ 

von Cisco.  Leider durften 

wir aus datenschutztechni-

schen Gründen dieses Tool 

nicht weiter nutzen.  

Es wurde nach anderen Lö-

sungen gesucht, u.a. im 

Schulportal. Mehr durch 

Zufall fanden die IT-Kollegen 

die SDUI-App. Die Vertreter 

von SDUI drehten an unse-

rer Schule sogar ein kleines 

 Video über unsere Erfah-

rungen: https://www.you 

tube.com/watch?v=n3Gh5E 

qng7k 



Förderverein SBSZ Jena-Göschwitz e.V. 
 
Vorsitzende:  
Frau Streibhardt 
R 02.01_20, 294643 
s.streibhardt@sbsz-jena.de 

Stellvertreterin:  
Frau Kollmann, 
R 01.02_11, 294621 
kollmann@sbsz-jena.de 

Schatzmeister:  
Frau Stauche 
R 02.02_02, 0176/47703669 
stauche@gmx.de 

Schriftführer: Frau K. Schmidt 
R 4103, 294623 
schmidtk@sbsz-jena.de 

 
 
 

 

Rechnungsprüfer  

Herr Patzer, Frau Groth 

Postanschrift: 

Förderverein  
Staatliches Berufsbildendes Schulzentrum 
Jena-Göschwitz e.V. 
Rudolstädter Straße 95 
07745 Jena 

Telefon: 

(03641) 294611 Sekretariat  

Fax:  (03641) 294688 

Homepage: 

www.sbsz-jena.de  

=> Link Förderverein 

E-Mail: 

foerderverein@sbsz-jena.de  

 

Fördervereinsraum: R 02.02_02 

 

Vereinskonto 

Sparkasse Jena HELADEF1JEN    

DE77 8305 3030 0000 2604 44  

 

Redaktion: 
Stau, Streib, Koll, SdtK  

Aus Platzgründen wird (außer in Zitaten) bei 
Personen die männliche Form gewählt, jedoch 
sind immer beide Geschlechter gemeint. 

07.02.2023 

Sie finden uns auch  

unter 

www.sbsz-jena.de 

SDUI, ebenso bietet 

die Chat-Funktion für 

Schüler und Klassen- 

bzw. Fachlehrer eine praktikable 

Kontaktmöglichkeit.  

Ein digitales Klassen- und Noten-
buch soll ebenfalls zeitnah an 
unserer Schule genutzt werden. 
Zusätzlich versuchen wir, Part-
nerschafts-Kontakte zu einer 

Die SDUI-App konnte den 

Wunsch erfüllen, den Stun-

denplan für alle Schüler und 

Kollegen aktuell einsehbar zu 

machen. Sie bietet ebenfalls 

ein Videokonferenzsystem 

und eine Chatfunktion mit 

den Schülern. 

So starteten wir mit einigen 

Klassen und Kollegen wiede-

rum einen Testlauf. Die Schüler 

nahmen das System gut an. Um 

die Funktionen noch besser an 

die Belange einer Berufsschule 

anzupassen, waren viele Tele-

fonate zwischen Falk Schmidt 

und SDUI notwendig. 

Die Stadt Jena stimmte dem 

Kauf und der Nutzung von SDUI 

zu und so wurde die Nutzung 

für Lehrer und Schüler des SBSZ 

ab SJ 2021/2022 verpflichtend. 

Wir nutzen die einfache und 

sichere Cloud-Funktion des 

Vereinsinformationen 

1. Chancenpatenschaften 
Der Thüringer Landesverband für 
Schulfördervereine TLSFV bietet 
auch in diesem Jahr die Chancen-
patenschaften an. Jeweils zwei 
Schüler (Mindestalter 4 Jahre, 
Höchstalter 27 Jahre) bilden ein 
Team und können für die neben-
stehend genannten Aktivitäten 
finanzielle Unterstützung erhal-
ten. Ansprechpartnerin für unse-
re Schule bin ich, Frau Stauche. 
Eine ausführliche Mail habe ich 
bereits verschickt, so dass dieser 
Artikel eine Erinnerung für alle 
ist, die Interesse haben, sich aber 
noch nicht meldeten.  
 
2. Mitgliederversammlung 
Nach coronabedingten Termin-
verschiebungen in den Jahren 
2020 bis 2022 wollen wir in die-
sem Jahr unsere Mitgliederver-
sammlung traditionsgemäß wie-
der im März durchführen. Sie 
wird am 29.03.2023 um 15:00 
Uhr mit Rückblick auf das Jahr 
2022, Ideensammlung für 2023,  
Wahl des Vorstandes sowie 
Kaffee und Kuchen stattfinden. 
Die Einladung werden wir wie 
gewohnt per E-Mail versenden. 
      Franka Stauche 

regionalen Firma, die sich mit 
Cybersecurity im Profibereich 
beschäftigt, zu knüpfen. Wir 
hoffen, dass dies nicht das 
einzige Partnerunternehmen 
bleiben wird.      
         Kerstin Schmidt 


